
Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisa�on 
von Veranstaltungen beschä�igt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist prak�sch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabare� („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger -
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at
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Ein halbes Jahrhundert 
Verwaltungsgeschichte im Herzen  
Wiener Neudorfs. 
Feiern Sie mit uns beim Nachmittag der 
offenen Tür am 15. Juli um 16 Uhr.
Mehr auf den Seiten 4 und 5.

2. August 20262. August 20262. August 2026
Sonntag | 18 Uhr

Rathauspark | Wiener Neudorf

Hawi D'Ehre - Live!
Paul Pizzera,
Gabi Hiller

 & Philipp Hansa

50 Jahre Gemeindeamt  
am Europaplatz

http://www.wiener-neudorf.gv.at
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Wirtschaftshof 
Öffnungszeiten
Mo:	 7:30 - 13:00 Uhr
Di:	 7:30 - 13:00 Uhr
Mi:	 7:00 - 18:00 Uhr
Do:	 7:30 - 13:00 Uhr

Abfallsammelzentrum 
Öffnungszeiten
Mo:	 6:30 - 15:30 Uhr
Di:	 6:30 - 15:30 Uhr
Mi:	 6:30 - 18:00 Uhr
Do:	 6:30 - 15:30 Uhr
Sa:	 8:00 - 12:00 Uhr 

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten 

T.: 02236 / 62 501 DW 99
Gemeindebücherei – Hauptstraße 13
Mo 14-19 Uhr, Di 8-11 Uhr und 14-19 Uhr,
Mi 8-11 Uhr und 14-19 Uhr, Do 8-11 Uhr. 
T. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at
Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, Mi 15-18 Uhr. 
T. 02236/38 70 22. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at
eumigMuseum – Parkstraße 6, jeden Samstag von 15-18 Uhr,  
jeden Sonntag von 9-12 Uhr und jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15-18 Uhr geöffnet. Nähere Infos www.eumig.at

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf
Telefon:	 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail: 	 gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web: 	 www.wiener-neudorf.gv.at
Öffnungszeiten� zusätzliche T. Erreichbarkeit
Mo 	7:30 Uhr - 13 Uhr	 13 Uhr - 15 Uhr
Di	 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi 	 7:00 Uhr - 18 Uhr
Do	 7:30 Uhr - 13 Uhr	 13 Uhr - 15 Uhr
Sprechstunden
> �Bürgermeister Herbert Janschka: Mittwoch von 16-18 Uhr 

nach Tel. Voranmeldung unter 02236/62 501- DW 142.
> �1. Vizebürgermeister DI Norman Pigisch: Mittwoch von  

10-11 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter  
02236/62 501-DW 142.

> �2. Vizebürgermeister Ing. Wolfgang Tomek, MBA:  
Mittwoch von 7:30-9 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung 
unter 02236/62 501-DW 142. 

> ��Wohnungssprechstunden: Mittwoch 8. und 22.7.  
von 16 bis 18 Uhr im Gemeindeamt.

> ��Sprechstunde Sicherheitspartner: 29.7.2026, nach telefoni-
scher Voranmeldung unter 02236/62501-DW 142.

> �Pflege-Betreuungs-Beratung: 1., 8. und 29.7. von 16-18 Uhr 
im Gemeindeamt – Nach telefonischer  
Voranmeldung unter 02236/62501 DW 444.

> �Stammtisch für pflegende Angehörige: Mittwoch, 8.7. von  
17-18:30 Uhr, Altes Rathaus.

> �Bürgerberatung-Pension: Mi 15.7., 15-18 Uhr, Gemeindeamt.

Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf, Telefon 02236 / 61 113

Gemeinderatssitzungen 2026
29. Juni, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
28. September, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
14. Dezember, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt

Taxifahren mit der Wiener Neudorf Card /  
Wiener Neudorf APP 
Bei den Kooperationen mit unseren Taxiunternehmen gibt es 
wichtige Neuerungen. Mit folgenden Partnerbetrieben fahren 
Sie ab sofort mit der Wiener Neudorf Card bzw. der Wiener 
Neudorf App zu vergünstigten Tarifen:
TAXI ONE FlexCo (02236/26 200)
A&M Taxi (02236/8010 & 0664/325 75 91)
Kaiserwalser Taxi (02236/47047)
Taxi Strau Mödling (0677/629 133 74)

Wasserqualität Kahrteich
Die Wasserqualität des Kahrteichs wurde Anfang Juni erneut 
geprüft. Laut aktueller AGES-Beurteilung (9.–11. Juni) erfüllt das 
Badegewässer alle mikrobiologischen Anforderungen der Badege-
wässerverordnung und ist für Badezwecke geeignet.Die stabilen 
Werte sind auf die TIBEAN‑Tiefenbelüftungsanlage sowie die 
Unterstützung des Tauchclubs zurückzuführen.

Journaldienst der Volksschulleiterin in den Sommerferien 
6.7 – 8.7.2026	 von 8.30 – 12.30 Uhr
31.8.2026	 von 12 – 15 Uhr
1. und 2.9.2026	 von 8.30 – 12.30 Uhr

Bitte nützen Sie auch die Möglichkeit,  
per Mail Kontakt aufzunehmen – 317241@noeschule.at

Bürgermeistersprechstunde vor Ort, jeweils 16-18 Uhr 
15. Juli – Europaplatz vor dem Gemeindeamt (gleichzeitig mit 
der 50-Jahr-Feier des Gemeindeamtes Europaplatz –  
Nachmittag der offenen Tür)
22. Juli – Anninger Straße vor dem Kindergarten
29. Juli – Reisenbauer-Ring (Spielplatz bei BILLA)
5. August – Schloßmühlgasse – Mittelinsel
12. August – Laxenburger Straße (Vorplatz Feuerwehr)
19. August – Herzfelder-Boulevard

Wiener Neudorfer Bauernmarkt
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 8 bis 12 Uhr am Lind-
heimplatz.
Entdecken Sie frische Produkte aus landwirtschaftlicher, mög-
lichst regionaler Erzeugung – direkt von den Produzent*innen
aus der Umgebung. Ein Treffpunkt für alle, die Qualität und 
Nachhaltigkeit schätzen!
Nächste Termine: 11. und 25. Juli.

mailto:buecherei@wiener-neudorf.gv.at
mailto:archiv@wiener-neudorf.gv.at
http://www.eumig.at
mailto:gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Vor 50 Jahren, im Juni 1976, 
wechselte das Gemeindeamt 
vom heutigen Alten Rathaus in 
den Neubau am Europaplatz, 
wo auch das Postamt und die 
Polizei untergebracht wurden. 
Wiener Neudorf war damals 
noch längst nicht die Wirt-
schaftsmetropole von heute, 

aber bereits auf dem Weg dort-
hin. In den 70er Jahren erfolgte 
auch in einem kurzen Zeitraum 
ein enormer Zuwachs von 
4.000 auf 6.000 Einwohner/-
innen. Das alles verlangte nach 
einer Neuaufstellung der Ge-
meindeverwaltung und einer 
Vergrößerung der dafür be-
nötigten Räumlichkeiten. Die 
Grundstruktur des Gebäudes 
wurde auch bei der Generalsa-
nierung 2019 beibehalten.
Zum 50-Jahr-Jubiläum lade ich 
deshalb im Rahmen meiner Au-
ßer-Haus-Sprechstunden am 
Mittwoch, den 15. Juli von 16 
– 18 Uhr (möglicherweise län-
ger) Uhr zu einer kleinen Fei-
er mit Fairtrade-Verpflegung 
ein. Wenn Sie möchten, dann 
können Sie auch gerne einen 

Rundgang durch Ihr Gemein-
deamt machen.
Generell weise ich Sie auf mei-
ne traditionellen Mittwoch-
Vor-Ort-Sprechstunden im Juli 
und August hin. Bitte kommen 
Sie zahlreich und bringen Sie 
mir Ihre Anliegen, Wünsche 
und Ideen für Ihr unmittelbares 
Wohngebiet. 

Besonders mache ich auf die 
kommenden Veranstaltungen 
der Gruppe „WIR im Alten Rat-
haus“ auf Seite 11 aufmerk-
sam. Neben dem Kulturabo im 
Festsaal des Freizeitzentrums 
ist dies unsere zweite Kultur-
reihe, die sich immer größerer 
Beliebtheit erfreut, wenn auch 
in kleinerem Rahmen im Alten 
Rathaus.

Ein besonderes Sommer-
Highlight werden unsere bei-
den großen Sommerkonzerte 
am 25. Juli (Musical Rock) und 
am 2. August (Hawi d’Ehre) im 
Rathauspark werden, zu de-
nen wir jeweils an die 1.000 
Zuschauer erwarten. Und na-
türlich das Wochenende der 
„Wiener Neudorfer Wiesn“ 
vom 11. – 13. September. De-
tails finden Sie auf den Seiten 
12 und 13.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie erholsame Sommer-
wochen.

Ihr
Herbert Janschka
Bürgermeister

Am Waldmüllerweg laufen 
die Vorbereitungen für die 
umfassenden Straßen- und 
Infrastrukturmaßnahmen auf 
Hochtouren. Im Spätsommer 
beziehungsweise Herbst sind 
die Sanierung der Wasserlei-
tung sowie die Erneuerung von 
Kanal-, Gas- und Stromleitun-
gen vorgesehen. Anschließend 
wird die Fahrbahn wieder in-
standgesetzt. Unser Ziel ist es, 
die Arbeiten möglichst zügig 
und mit größtmöglicher Rück-
sicht auf die Anrainerinnen 
und Anrainer durchzuführen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld.
Auch in der Mittfeldgasse geht 
es weiter: Nach Abschluss 
der Gassanierung durch die 
Wiener Netze beginnen im 
Spätsommer die Entsiege-
lungs- und Oberflächenge-
staltungsmaßnahmen. Damit 

setzen wir weitere Schritte zur 
klimaangepassten Gestaltung 
des öffentlichen Raums.
Aufgrund einer statischen 
Überprüfung musste die Rat-
hausbrücke über den Mödling-
bach (Fußgängerbrücke) vor-
übergehend gesperrt werden. 
Derzeit arbeiten wir an einer 
provisorischen Sanierung, bis 
die Brücke im Zuge des Neu-
baus der Geh- und Radwegun-
terführung der B17 erneuert 
wird.
Im Juni führte unser Wasser-
werk mithilfe der Funkwasser-
zähler eine Leckortung durch 
und konnte mehrere Was-
serschäden auf Privatgrund-
stücken frühzeitig erkennen. 
Dadurch konnten größere 
Schäden verhindert werden. 
Wir empfehlen, den Was-
serverbrauch regelmäßig zu 
kontrollieren und bei längerer 
Abwesenheit ein Leckschutz-
system zu verwenden oder 
vorsorglich den Hauptwasser-
hahn abzudrehen.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie einen erholsamen und 
sonnigen Sommer!

Mit besten Grüßen
Ihr DI Norman Pigisch
1. Vizebürgermeister

Mit dem Beginn der Sommer-
ferien zieht es viele Wiener 
Neudorferinnen und Wiener 
Neudorfer wieder hinaus in 
die Natur. Ein besonderer An-
ziehungspunkt ist dabei unser 
Kahrteich – ein beliebtes Nah-
erholungsgebiet, das Erholung, 
Bewegung und Naturerlebnis in 
unmittelbarer Nähe bietet.
Der Kahrteich ist für viele Men-
schen ein beliebter Treffpunkt 
und ein Ort, um dem Alltag für 
einige Stunden zu entfliehen. 
Gerade in den Sommermonaten 
zeigt sich das Gebiet von seiner 
schönsten Seite. Die Wasser-
fläche, die Schilfzonen und die 
vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt machen den Kahrteich zu 
einem echten Naturjuwel in 
unserer Gemeinde.
Dass sich der Teich heute in 
einem hervorragenden öko-
logischen Zustand befindet, ist 

das Ergebnis jahrelanger Pflege 
und konsequenter Maßnahmen 
zur Gewässerentwicklung. Die 
Wasserqualität wird regelmäßig 
kontrolliert und durch gezielte 
Projekte nachhaltig verbessert. 
Ein wichtiger Meilenstein war 
die Installation einer Tiefen-
wasserbelüftungsanlage, die 
wesentlich dazu beigetragen 
hat, die Nährstoffbelastung zu 
reduzieren und die ökologische 
Stabilität des Gewässers lang-
fristig zu sichern. Die Ergebnis-
se der laufenden Untersuchun-
gen bestätigen diesen Erfolg: 
Das Wasser ist klarer geworden, 
die Sichttiefe hat sich verbes-
sert und der Lebensraum für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenar-
ten konnte weiter aufgewertet 
werden.
Heute ist der Kahrteich nicht 
nur ein wertvoller Lebensraum 
für die Natur, sondern auch ein 
Ort der Begegnung und Erho-
lung für Jung und Alt. Er verbin-
det Umwelt- und Naturschutz 
mit hoher Lebensqualität und 
trägt wesentlich zur Attraktivi-
tät unserer Gemeinde bei.

Ihr
Ing. Wolfgang Tomek, MBA
2. Vizebürgermeister
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Mit dem Gemeindeamt am Europaplatz entstand ein 
zeitgemäßes Verwaltungszentrum, das mehr Platz, 

bessere Arbeitsbedingungen und eine zentrale Lage 
bot. Diese zentrale Lage war kein Zufall: Bereits in den 
1960er‑Jahren wurden am Europaplatz die Volksschule 
sowie der direkt angrenzende Kindergarten errichtet. Erst 
danach folgte das neue Gemeindeamt – und gemeinsam 
bildeten diese Einrichtungen das neue Herz des öffentli-
chen Lebens in Wiener Neudorf. Der Umzug war für viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein großer Moment – ein 
Aufbruch in eine neue Ära. 

15. Juli | 16 Uhr | 50 Jahres-Feier & Bürgermeistersprechstunde vor dem Gemeindeamt 

50 Jahre Gemeindeamt am Europaplatz

Auszug Gemeindezeitung 05/1976 (Archiv)

Vom Alten Rathaus zum modernen Gemeindeamt

Vor fünfzig Jahren, im Jahr 1976, wurde das neue Gemeindeamt 
am Europaplatz eröffnet – ein Meilenstein in der Entwicklung 
Wiener Neudorfs. Der Umzug aus dem Alten Rathaus markierte 
nicht nur einen räumlichen, sondern auch einen organisatori-
schen Neubeginn. Heute, ein halbes Jahrhundert später, blicken 
wir auf die Geschichte eines Gebäudes zurück, das zum Herz-
stück der Gemeindeverwaltung geworden ist. Bei einem Nach-
mittag der offenen Tür am 15. Juli von 16-18 Uhr, kombiniert 
mit der bewährten Sommer‑Sprechstunde des Bürgermeisters, laden wir herzlich 
ein, dieses Jubiläum mit uns zu feiern.
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Ein weiterer bedeutender Entwicklungs-
schritt erfolgte 2019: Das Gemeinde-

amt wurde umfassend modernisiert und 
erweitert. Der Gebäudeteil über dem 
Bürgerservice wurde aufgestockt, wo-
durch ein großer, moderner Sitzungssaal 
entstand. Gleichzeitig wurden sowohl die 
Außenhaut als auch sämtliche Innenräu-
me generalsaniert und technisch auf den 
neuesten Stand gebracht.
Auch der Vorplatz erhielt ein völlig neues 
Gesicht. Die markante Energiewelle – eine 
Photovoltaikanlage über der Bushaltestel-
le – setzt ein sichtbares Zeichen für nach-
haltige Energiegewinnung. Ergänzt wurde 
der Platz durch zahlreiche Elemente, die 
die Verweilqualität erhöhen: eine Bücher-
zelle, die grüne Wand, ein Brunnen, viele 
Sitzgelegenheiten sowie moderne Mobi-
litätsangebote wie Fahrradabstellplätze, 
nextBike Station und eine E‑Tankstelle mit 
Carsharing-Angebot.
Damit wurde das Gemeindeamt nicht nur 
funktional erweitert, sondern auch zu ei-
nem offenen, einladenden Zentrum für 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickelt.

Menschen, die Geschichte geschrieben haben

Modernisierung und Erweiterung 2019

Amtsleiter (1988-2003) Werner Panagl 
und Silvia Koch. 3.-5.v.l. Elfriede Fürst, LHStv Hans 

Czettel und Bgm.a.D. Franz Fürst. A
lle
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1. Reihe Rosa Teleu, Waltraud Kohl, Amtsleiterin (1965-1988) Ingeborg 
Rieger, Charlotte Melka, Jutta Pelc, Josef Schlöderitzko. 2. Reihe Hilde 
Praschinger, Helga Stohl, Johann Czernoch, Brigitte Vogl, Dagmar 
Trinbacher, Leopoldine Kastner.

Die Eröffnung des neuen Gemeinde-
amts am 19. Juni 1976 wurde damals 

von Bürgermeister Franz Fürst (Amtszeit 
1955-1990), den Gemeinderäten und 
zahlreichen engagierten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern begleitet. Viele von 
ihnen prägten über Jahre hinweg das Bild 
der Verwaltung und legten den Grund-
stein für jene Servicequalität, die heute 
selbstverständlich erscheint.
Alte Fotos aus dem Archiv zeigen die 
Freude und den Stolz der damaligen Ge-
meindeführung – und sie erinnern daran, 
wie viel sich in fünf Jahrzehnten verän-
dert hat.
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Outdoor‑Sprechstunden

Auch heuer bietet die Marktgemeinde Wiener Neudorf wie-
der die beliebten Sommer-Freiluft-Sprechstunden mit dem 

Bürgermeister an.
Damit kommt die Gemeindeleitung direkt in Ihr Wohngebiet 
und schafft kurze Wege, persönliche Gespräche und unkompli-
zierten Austausch.
Zwischen Mitte Juli und Ende August stehen jeden Mittwoch 
von 16 bis 18 Uhr Bürgermeister Herbert Janschka sowie Ver-
treterinnen und Vertreter der Gemeindepolitik an wechselnden 
Standorten für Anliegen, Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung.

Neben dem 50‑Jahr‑Jubiläum feiern wir heuer auch 10 Jahre 
FAIRTRADE‑Gemeinde Wiener Neudorf. Seit 2016 setzt die 

Gemeinde ein starkes Zeichen für nachhaltigen Konsum, faire 
Arbeitsbedingungen und globale Verantwortung. Zahlreiche Ak-
tionen, Veranstaltungen und Kooperationen haben dieses Enga-
gement sichtbar gemacht. Der Status als FAIRTRADE Gemeinde 
wurde am 8. Juni 2026 für drei weitere Jahre verlängert. 
Auch die Sommersprechstunde am 15. Juli steht im Zeichen 
dieses Jubiläums: Die Verpflegung wird fair gehandelt sein – ein 
kleines, aber wichtiges Symbol für die Werte, die Wiener Neu-
dorf seit einem Jahrzehnt vertritt.

10 Jahre FAIRTRADE-Gemeinde 
15. Juli | 16 Uhr | 50 Jahres-Feier & Bürgermeistersprechstunde vor dem Gemeindeamt 

Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren aufgepasst! 

Die Sommerferien sind lang und wir haben jede Menge Lesestoff für euch! 

Lesetipps von Kind zu Kind
Ihr bekommt die Möglichkeit, eure Lieblingsfigur aus einem Buch eurer Wahl mittels Steckbriefkarten vorzustellen.  

Eure ausgefüllten Karten werden in der Bücherei sichtbar präsentiert und stellen somit eure persönliche Buchempfehlung dar.
Und so geht’s:  1. Karte abholen (1 Karte/Kind)

2. Karte ausfüllen/gestalten
3. Karte in der Bücherei abgeben und gegen ein Los eintauschen

Abgabeschluss ist der 21.09.2026!

Wir verlosen Ende September einen Buchgutschein.
Zusätzlich nimmt ein von unserem Bibliotheksteam gezogenes Los am Gewinnspiel von Treffpunkt Bibliothek Niederösterreich teil.

Euer Team der Bücherei
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Neu in Wiener Neudorf: Tamburi Paketkasten

Neu: Erster Gewerbe‑Schwarmspeicher

Die Wiener Neudorf Card bietet allen Einwohnerinnen und Einwohnern attraktive Vergünstigungen bei 
der Nutzung der Badner Bahn auf dem Abschnitt Griesfeld-Vösendorf Siebenhirten.

Mit dem neuen Tamburi Paketkas-
ten steht den Einwohnerinnen und 

Einwohnern der Marktgemeinde Wiener 
Neudorf ab sofort eine moderne, unkom-
plizierte Möglichkeit zum Empfangen und 
Versenden von Paketen zur Verfügung. Der 
erste smarte Paketkasten wurde am Lind-
heimplatz aufgestellt – weitere Standorte 
sind in Planung.
Die Nutzung ist einfach und für den Paket-
empfang kostenlos. Alle Zustelldienste kön-
nen Pakete in den Tamburi Kasten einlegen, 
und die Abholung ist rund um die Uhr mög-
lich. Der nächstgelegene Standort sowie 
alle weiteren Paketkästen sind unter www.
tamburi.at abrufbar.

So funktioniert der Paketempfang
• �Registrieren auf www.tamburi.at oder per 

QR Code
• �Persönlichen Tamburi Code erhalten
• �Bei der Bestellung den Tamburi Paketkas-

ten als Lieferadresse angeben und den 
persönlichen Code ergänzen

• �Automatische Benachrichtigung, sobald 
das Paket eingetroffen ist

Eine Schritt für Schritt Anleitung findet sich 
ebenfalls online. Praktisch: Mit der Tamburi 
App sind Code und Standorte jederzeit 
griffbereit.

Versand und Rückversand leicht gemacht
Auch Versand und Retouren funktionie-
ren schnell und unkompliziert. Für Pakete 
von DPD, GLS, Veloce oder UPS wird das 
Versand  oder Retourenlabel direkt am Pa-
ketkasten gescannt und das Paket anschlie-
ßend in ein freies Fach gelegt.�

In Niederösterreich entsteht der erste 
Gewerbe‑Schwarmspeicher Österreichs. 

Die Wirtschaftsagentur ecoplus setzt die-
ses innovative Energieprojekt gemeinsam 
mit der electrify smart energy GmbH um 
und stärkt damit regionale Betriebe und 
das Stromnetz.
Zunächst werden zehn Batteriespeicher 
mit 2,2 MWh an den ecoplus‑Standorten 
Wiener Neudorf, Laxenburg und Wolkers-
dorf errichtet. Die digital vernetzten Spei-
cher bilden gemeinsam einen Schwarm-
speicher.
Der Verbund bringt wesentliche Vorteile, 
nämlich Netzstabilisierung durch das Ab-
federn von Belastungsspitzen, effizientere 
Nutzung durch eine höhere Aufnahmefä-
higkeit für zusätzlichen PV‑Strom sowie 
schnelle Umsetzung
Im 3. Quartal folgt die zweite Ausbaustu-
fe mit weiteren 2,6 MWh in Wolkersdorf. 

Damit entsteht eines der leistungsfähigs-
ten regionalen Energiespeicherprojekte 
Österreichs.
Das Projekt zeigt, wie moderne Energie-
technologie in unserer Region entsteht 
und wie Gemeinden, Wirtschaft und in-

novative Unternehmen gemeinsam an 
einer nachhaltigen Energiezukunft arbei-
ten.�

• �Mit gültiger Wiener Neudorf Card können 
Fahrgäste von Montag bis Freitag auf die-
sem Streckenabschnitt zum halben Preis 
(Kinderfahrschein) fahren.

• �An Samstagen, Sonntagen und Fei-
ertagen ist die Fahrt zwischen Gries-
feld und Vösendorf Siebenhirten für 
Karteninhaber*innen kostenlos.

Für junge Menschen bis zum vollendeten 
24. Lebensjahr, die eine Wiener Neudorf 
Card besitzen, gilt ein erweitertes Angebot 
der Wiener Lokalbahnen AG:

• �Kostenlose Fahrt auf der gesamten Stre-
cke Baden Josefsplatz – Vösendorf Sie-
benhirten

• �Gültig an Schultagen ab 13 Uhr, an Sonn-  
und Feiertagen sowie, in den Schulferien, 
ganztägig

• �Voraussetzung: Wiener Neudorf Card in 
Kombination mit gültigem Schüler-, Lehr-
lings-  oder Studentenausweis

Diese Vorteile machen die Wiener Neudorf 
Card zu einem wertvollen Begleiter im All-
tag vieler Gemeindebürger*innen.�

Information zur Wiener Neudorf Card:  
Bahn Vorteile für unsere Gemeindebürger*innen

v.l.: Bgm. Robert Weber/
Guntramsdorf, Bgm. Herbert 
Janschka, Staatssekretärin 
Elisabeth Zehetner, electrify 
Chairman Rudolf Schütz und 
ecoplus Prokurist Martin Fassl

©
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Jahreskonzert der Musikschule: 
Ein Abend voller Emotionen und Talente
Am 18. Juni verwandelte sich der 

Festsaal des Freizeitzentrums in 
einen Ort voller Musik und Begeis-
terung. Beim Jahreskonzert der Mu-
sikschule zeigten Schülerinnen und 
Schüler aller Altersklassen, wie viel-
fältig ihr musikalisches Können ist.
Vor einem begeisterten Publikum prä-
sentierten die jungen Musikerinnen 
und Musiker das, woran sie das gan-
ze Jahr über fleißig gearbeitet hatten. 
Ob erste Töne oder anspruchsvolle 
Stücke – jede Darbietung wurde mit 
großer Aufmerksamkeit und herzli-
chem Applaus belohnt. Viele Kinder 
strahlten vor Stolz, und ebenso stolz 
waren die Familien, die diesen beson-
deren Moment miterleben durften.
Es waren viele beeindruckende Talen-
te dabei, doch im Mittelpunkt stand 
nicht der Wettbewerb, sondern die 
Freude am Musizieren. Die Vielfalt 
der Beiträge spiegelte wider, wie bunt 
und lebendig unsere Musikschule ist 
– ein Ort, an dem Kinder und Jugend-
liche wachsen, sich ausprobieren und 
gemeinsam etwas schaffen, das ver-
bindet.
Der Abend endete mit großem Ap-
plaus und vielen glücklichen Gesich-
tern. Ein Konzert, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.�

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen Verstärkung für 
unsere Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

8 Umwelt & Verkehr

9 Gemeinde aktuell

  12 Veranstaltungskalender

15 Gesellschaft & Soziales

20 Vereine

  22 Ärzte
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde Wiener Neudorf versteht sich als Dienst-
leistungseinrichtung für die Bürger, Verwaltungseinrichtung der Gemeinde und 
Umsetzungspartner der Kommunalpolitik. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
sucht laufend Verstärkung für ihre Gemeindeeinrichtungen. 

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der  
Jobbörse auf www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html
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Am 2. Juni verwandelte sich der Rat-
hauspark in eine fröhliche Laufstre-

cke: Die Kinder der Volksschule Wiener 
Neudorf nahmen an einem Benefizlauf 
teil und sammelten dabei Runde für Run-
de Spenden für den guten Zweck.
Bei strahlendem Sonnenschein gab Bür-
germeister Herbert Janschka das Start-
signal. Direktorin OSR Marion Amri, 
Lehrerinnen, Familien und zahlreiche Zu-
schauer begleiteten die Kinder mit viel 
Applaus und sorgten für eine besonders 
motivierende Atmosphäre. Die Begeiste-
rung war im ganzen Park zu spüren, und 
die jungen Läuferinnen und Läufer zeig-
ten beeindruckenden Einsatz und große 
Freude an der Bewegung. Die Kinder sind 

4.533 Runden gelaufen und es wurden 
€ 7.904,57 gespendet. Aufgeteilt wird das 
Geld auf Rainbows und die Cliniclowns. 
Wir sind sehr stolz auf unsere Volksschul-

kinder und ihren Beitrag zu diesem schö-
nen Projekt.�

Unter der Leitung von Conny Kroboth 
verwandelten die beiden Horte den 

Rathauspark am 12. Juni in ein farbenfrohes 
Spieleparadies. Zahlreiche Familien folgten 
der Einladung und füllten den Park mit La-
chen, Bewegung und guter Stimmung.
Auch Vizebürgermeister DI Norman 
Pigisch sowie Volksschuldirektorin OSR 
Marion Amri, die ehemalige Hortleiterin 
Andrea Machaczek und in Vertretung des 
Gemeinderats Brigitte Staudacher und Er-
hard Gredler nahmen am Fest teil und zeig-
ten ihre Wertschätzung für die engagierte 
Arbeit der Hortpädagoginnen und -päda-
gogen. Weiters fanden Danksagungen und 
Verabschiedungen an und von liebgewon-
nenen Mitarbeiterinnen statt.

Ein kurzer Regenschauer tat der Freude 
keinen Abbruch – im Gegenteil: Die Kin-
der spielten weiter begeistert an den vie-

len Stationen, während Familien gemütlich 
picknickten und den Nachmittag genossen. 
Ein gelungenes Fest! �

Jahresabschlussfest der Horte

Lauftag der Volksschule: 
Kinder liefen für den guten Zweck

Am 20. Mai durfte das Gemeindeamt 
besonderen Besuch begrüßen: Die 

Schülerinnen und Schüler der 3d Klasse der 
Volksschule machten sich gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen auf den Weg, um einen 

Blick hinter die Kulissen der Gemeindever-
waltung zu werfen.
Im Rahmen einer Führung durch das Haus 
lernten die Kinder die verschiedenen Abtei-
lungen kennen – von der Bürgerservicestel-

le über das Bauamt bis hin zur Finanzver-
waltung. Mit großem Interesse verfolgten 
sie, wie viele Aufgaben täglich im Gemein-
deamt erledigt werden und wie viele Men-
schen daran beteiligt sind, damit alles rei-
bungslos funktioniert.
Zum Abschluss versammelte sich die Klasse 
im Sitzungssaal, wo Bürgermeister Herbert 
Janschka und Amtsleiter Patrick Lieben-
Seutter die jungen Besucher begrüßten. In 
einer offenen Fragerunde nutzten die Kin-
der die Gelegenheit, alles zu fragen, was sie 
schon immer über die Arbeit im Gemeinde-
amt wissen wollten – und bekamen span-
nende Einblicke aus erster Hand.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich für das 
große Interesse und den lieben Besuch. Es 
war eine Freude, die neugierigen jungen 
Köpfe im Haus zu haben.�

Die 3d der Volksschule zu Besuch im Gemeindeamt



10Wiener Neudorf INFORMIERT   |   07/202610

KU
LT

U
R

Trotz anhaltenden Regenwetters konn-
te am 9. Juni das Lastkrafttheater wie 

geplant in über die Bühne gehen – statt 

unter freiem Himmel wurde die Vorstel-
lung kurzerhand in den Festsaal des Frei-
zeitzentrums verlegt. Rund 100 theater-

begeisterte Gäste genossen Nestroys 
Stück „Umsonst“ in stimmungsvoller In-
door Atmosphäre.
Das Ensemble rund um David Czifer und 
Max Mayerhofer überzeugte erneut mit 
textstarken, pointierten Darstellungen. 
Mit viel Spielfreude und feinem Humor 
brachte das gesamte Team einen kurz-
weiligen, lebendigen Theaterabend auf 
die Bühne.
Bürgermeister Herbert Janschka begrüß-
te das Publikum, bevor Karl Gruber von 
LKW Gruber, dem Fahrer des rollenden 
Theaters, einleitende Worte sprach und 
einen unterhaltsamen Abend wünschte.
Die gelungene Vorstellung zeigte ein-
mal mehr, wie gut das Lastkrafttheater 
in Wiener Neudorf verankert ist – und 
dass Kultur auch bei Regenwetter glänzen 
kann.�

Lastkrafttheater begeisterte trotz Regenwetters 

Am 20. Mai wurde das Migazzi-
Haus zum Schauplatz eines 

außergewöhnlich spannenden Li-
teraturabends: Die ausverkaufte 
Lesung der international erfolgrei-
chen Autorin Ursula Poznanski zog 
das Publikum vom ersten Moment 

an in ihren Bann. Auf Einladung der 
Bücherei Wiener Neudorf präsen-
tierte die Bestsellerautorin Auszü-
ge aus ihrem aktuellen Thriller „Das 
Signal“ und sorgte damit für Gän-
sehautstimmung im voll besetzten 
Saal.�

Ursula Poznanski begeisterte 
mit Thriller Lesung

Der diesjährige Betriebsausflug mit 
der MS Kaiserin Elisabeth führte am 

17. Mai in die schöne Wachau. Die Fahrt 
von Wien nach Dürnstein war gemütlich, 
lustig und bot viel Zeit für Gespräche und 
Entspannung an Deck.
In Dürnstein erkundeten viele die kleine, 
malerische Ortschaft im „Land der Maril-
le“, stöberten in den Geschäften und nah-
men regionale Köstlichkeiten mit nach 
Hause. Einige wagten sogar den Aufstieg 
zur Burgruine, von der aus man einen be-
eindruckenden Blick über das Donautal 
genießen konnte.
Gut gelaunt und voller schöner Eindrücke 
kehrte die Gruppe nach Wiener Neudorf 
zurück – ein rundum gelungener Aus-
flugstag.�

Ein gelungener Betriebsausflug auf der Donau

v.l. Kulturgemeinderat Niki Patoschka, Schrift-
stellerin Ursula Poznanski und Büchereiver-

antwortlicher Mag. Heinz Daxecker.

Betriebsausflug der Marktgemeinde Wiener Neudorf nach Dürnstein.
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Die Künstlergruppe WIR lud am 22. Mai zur 
letzten Veranstaltung der Saison von „WIR 

im Alten Rathaus“ und verwandelte das histo-
rische Gebäude abermals in einen lebendigen 
Treffpunkt für Kunst‑ und Kulturinteressierte. 
Viele Besucherinnen und Besucher genossen 
einen stimmungsvollen Abend, an dem bilden-
de Kunst und klassische Musik harmonisch zu-
sammenkamen.
Den Auftakt machte die Ausstellung von Edith 
Wallisch, die im Erdgeschoss ihre ausdrucks-
starken Acrylwerke präsentierte. Ihre künst-
lerische Arbeit ist stark von ihrer langjährigen 
Tätigkeit im Kindergarten geprägt – besonders 
von der Beobachtung, wie Kinder in Momen-
ten der Stille zu Fokus und Kreativität finden. 
Diese Ruhe bildet auch heute die Grundlage 
ihres eigenen Schaffens und spiegelt sich deut-
lich in ihren Werken wider. 

Ausblick auf das Programm 2026/2027 – „WIR im Alten Rathaus“
25. September 2026 – Ausstellung Christian Beran, Gedichte mit Musik: Elisabeth Balog & Frolieb Tomsits‑Stollwerck
23. Oktober 2026 – Ausstellung Daniela Fischer & Peter Mayr, Konzert: Duo Naeva
4. Dezember 2026 – Ausstellung Michaela Korn, Kabarett mit Musik: Regina Schörg
26. Februar 2027 – �Ausstellung Anna Coucoutas & Mag. Barbora Slívová, Konzertlesung:  

Michael Fraisler & Zither‑Sisters
19. März 2027 – Ausstellung Lebenshilfe, Konzert: Helga Dolkowsky & Bernhard Heinrich
23. April 2027 – Ausstellung Sigrid Jonak, Konzert: Gus Seemann Trio
21. Mai 2027 – Ausstellung Alfred Vochazka, Konzert: Monika Biernecker‑Valenta

Veranstaltungsort: ALTES RATHAUS Rathausplatz 1, 2351 Wiener Neudorf
Beginn: 18 Uhr – Eröffnung der Ausstellung im unteren Veranstaltungsbereich 19 Uhr – jeweilige Veranstaltung im 
Festsaal Im Anschluss kleines Buffet. Eintritt – freie Spende!

„WIR im Alten Rathaus“: Rückblick und Vorfreude

vl. GRin Gaby Janschka, Kulturgemeinderat Niki Patoschka, 
Sängerin Monika Biernecker-Valenta, Künstlerin Edith Wallisch 
und Bgm. Herbert Janschka

Künstlerinnen und Künstler aus Wiener Neudorf gesucht
Die Veranstaltungsreihe „WIR im Alten Rathaus“ lebt davon, dass sich Künstlerinnen und Künstler aus der Region einbringen. 
Kulturgemeinderat Niki Patoschka arbeitet bereits intensiv am Programm für 2027/2028 und freut sich besonders über Inter-
essierte aus Wiener Neudorf, die sich zutrauen, eine Ausstellung oder einen künstlerischen Beitrag zu gestalten.
Wer Teil der Reihe werden möchte oder Fragen zur Teilnahme hat, kann sich direkt bei ihm melden: Nikolaus Patoschka – 
n.patoschka@gmx.at
Die Reihe hat sich in den vergangenen Jahren großartig entwickelt, und immer wieder treten Menschen an ihn heran, die gerne 
mitmachen würden. Mit diesem Aufruf möchten wir auch über die Gemeindezeitung jene erreichen, die bisher gezögert haben.
Wiener Neudorf hat viele kreative Talente – wir freuen uns auf neue Gesichter und spannende Projekte.
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1.7. Mi
PVÖ Halbtagsausflug  
Öster-Reis
13 Uhr, Abfahrt Freizeitzentrum. 
Reisanbau bei Gerasdorf. Auf der 
Rückfahrt: Heurigenbesuch in Ha-
genbrunn. Bus, Führung, Verkos-
tung: PVÖ Mitglieder € 34,-, Gäste: 
€ 39,-. Veranstalter: PVÖ Wiener 
Neudorf (0699/103 102 48)

1.7. Mi
„Tut gut!“-Vortragsreihe
18:30 Uhr, Sitzungssaal Gemein-
deamt. Dr. Rainer Kotzmann, Fit 
und gesund durch die Wechsel-
jahre. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf

8.7. Mi
Stammtisch für pflegende 
Angehörige
17 Uhr, Altes Rathaus.
Keine Anmeldung, Eintritt frei. 
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

11.7. Sa
Pizzafest der SPÖ
Ab 10 Uhr, Anningerpark. Veran-
stalter: SPÖ Wiener Neudorf

11.+25.7. Sa
Bauernmarkt
8-12 Uhr, Lindheimplatz. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

15.7. Mi
Bürgerberatung Pension
15 Uhr, Gemeindeamt. Keine 
Anmeldung, Eintritt frei. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

15.7. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde und 50 Jahre 
Gemeindeamt
16-18 Uhr, Vorplatz Gemeindeamt 
und Nachmittag der offenen Tür,  
S. 6. Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

17.-19.7. Fr-So
Flohmarkt
Fr+Sa 9-18 Uhr, So 9-13 Uhr, 
Volksheim Wiener Neudorf. 
Veranstalter: Tierschutzverein 
Mödling

22.7. Mi
PVÖ-Halbtagesausflug  
Wiener Rathaus
Abfahrt 13 Uhr Freizeitzentrum, 
Heurigenbesuch auf der Rückfahrt. 
Bus/Eintritt/Führung: PVÖ Mitglie-
der € 15,-, Gäste € 20,-. Anmeldung 
bei Gerti 0699/103 102 48. Veran-
stalter: PVÖ Wiener Neudorf

22.7. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde Anninger
straße- Kindergarten
16-18 Uhr S. 6. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

25.7. Sa
Spazierplausch
10 Uhr, Klosterpark. Veranstalter: 
Inklusionsteam 

25.7. Sa
Musical Rock - Open Air
19:30 Uhr, Rathauspark. Tickets 
im Bürgerservice oder online, 
siehe S. 13. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

26.7. So
Fahrt zum Annakirtag in 
Bärnkopf
7 Uhr Abfahrt Parkplatz Frei-
zeitzentrum. Infos S. 13. Kosten: 
€ 20,-. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf

29.7. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde Reisenbauer-Ring 
Spielplatz. 16-18 Uhr, S. 6. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

Vorschau August

2.8. So
Hawi D’Ehre – Live! –  
Paul Pizzera, Gabi Hiller & 
Philipp Hansa
18 Uhr, Rathauspark. Tickets im 
Bürgerservice und im Ticketshop. 
Siehe S. 13. Veranstalter: Markt-
gemeinde Wiener Neudorf

5.8. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde Schloßmühl-
gasse-Mittelinsel
16-18 Uhr, S. 6. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

8.+22.8. Sa
Bauernmarkt
8-12 Uhr Lindheimplatz. Jeden 
2.&.4. Samstag im Monat. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf.

12.8. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde Laxenburger-
straße-Vorplatz Feuerwehr
16-18 Uhr, S. 6. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

12.8. Mi
Stammtisch für pflegende 
Angehörige
17 Uhr, Altes Rathaus. Teilnahme 
kostenlos. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf

18.8. Di
Original Wiener 
Heurigenabend
16-20 Uhr, Heuriger Hacker, Park-
straße 51. Eintritt frei. Veranstal-
ter: PVÖ Wiener Neudorf

19.8. Mi
Bürgerberatung Pension
15 Uhr, Gemeindeamt. Kostenlos, 
keine Anmeldung. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

19.8. Mi
Bürgermeister Outdoor-
Sprechstunde Herzfelder-
Boulevard
16-18 Uhr S. 6. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf

20.8. Do
Pensionistenausflug  
St. Pölten
8 Uhr, Abfahrt Freizeitzentrum. 
Anmeldefrist abgelaufen. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf

Veranstaltungskalender Juli 2026
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Trittsteine – fachlich Trittsteinbiotope – sind kleine, naturna-
he Lebensräume, die wie Zwischenstationen für wandernde 

Tiere und Pflanzen funktionieren. In einer Landschaft, die durch 
Straßen, Siedlungen und intensive Nutzung stark zerschnitten 
ist, helfen sie Arten dabei, sich zu bewegen, Nahrung zu finden 
und neue Lebensräume zu erreichen. Ohne solche Verbindun-
gen bleiben Populationen isoliert, was ihre genetische Vielfalt 
schwächt und langfristig ihr Überleben gefährdet.

Trittsteine in unserer Gemeinde
Auch in unserer Gemeinde gibt es bereits zahlreiche dieser wert-
vollen Mini-Biotope: auf Grünflächen, entlang von Wegen, in 
Parks, im Waldl und in vielen privaten Gärten. Überall dort, wo 
Blühflächen, Hecken, Totholz, Laub oder kleine Wasserstellen 
Platz haben, entstehen wichtige Verbindungen für die Natur.

Wie jeder mithelfen kann
• �Heimische Wildblumen statt Zierrasen
• �Insektenfreundliche Sträucher wie Schlehe, Holunder, 

Kornelkirsche
• �Mini-Teich oder Wasserschale
• �Totholz und wilde Ecken
• �Pestizide vermeiden
Jede naturnahe Fläche – ob groß oder klein – wird zum Trittstein 
und stärkt das Netzwerk der Artenvielfalt. Gemeinsam machen 
wir unsere Gemeinde lebenswerter für Tiere, Pflanzen und Men-
schen.�

Trittsteine für die Artenvielfalt –  
kleine Flächen mit großer Wirkung

Beleuchtung, Reflektoren, Blinker, Hupe und Helmpflicht bis 16 Jahre verpflichtend

Mit 1. Mai 2026 wurden E-Scooter offiziell zum Fahrzeug erklärt. Sie 
müssen dann folgende Ausstattungen haben: eine Bremse, Hupe/
Klingel, zwei weiße Rückstrahler/-folien nach vorne, zwei rote 
Rückstrahler/-folien nach hinten, zwei gelbe Rückstrahler/-folien zur 
Seite, einen gelben Blinker am Ende jedes Lenkergriffs. 
Bei Dunkelheit oder schlechter Sicht sind zudem ein weißes ruhen-
des Vorderlicht und ein rotes Rücklicht vorgeschrieben, letzteres darf 
auch blinken. Die Promillegrenze für E-Scooter-Lenker:innen wird auf 
0,5 gesenkt. Unter 16 Jahren gilt künftig eine Helmpflicht. Zudem re-
gelt die Novelle ausdrücklich, dass ausnahmslos nur eine Person auf 
einem E-Scooter fahren darf und keine Güter, etwa an der Lenkstan-
ge, transportiert werden dürfen.�

E-Scooter dürfen überall dort fahren, wo Radverkehr erlaubt ist, 
also auch auf unseren kombinierten Geh- und Radwegen.

E-Scooter – neue Regeln
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Parken ist in vielen Gemeinden ein Dau-
erthema – auch in Wiener Neudorf. 

Um hier gut informiert und am neues-
ten Stand zu bleiben, nahm unser 1. Vi-
zebürgermeister DI Norman Pigisch am 
28. Mai am Fortbildungsmodul „Smart 
mobil – Parkraum“ der NÖ.Regional teil. 
Die Veranstaltung fand im Rathaussaal 

Ebreichsdorf statt und brachte mehr als 
30 Gemeindevertreterinnen und -vertre-
ter aus ganz Niederösterreich zusammen.
Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Ge-
meinden mit den Herausforderungen 
rund um den ruhenden Verkehr best-
möglich umgehen können. Fachleute aus 
Verkehrsplanung, Recht- und Mobilitäts-

management gaben einen kompakten 
Überblick über Themen wie: Wo darf 
überhaupt geparkt werden? Wie lässt 
sich Parkraum effizient gestalten? Welche 
Lösungen haben sich in anderen Gemein-
den bewährt? Wie kann man Parken im 
Umfeld von Schulen, Freizeiteinrichtun-
gen oder Wohngebieten sinnvoll organi-
sieren?
Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
nutzte die Gelegenheit, um Ideen und Lö-
sungsansätze für Wiener Neudorf mitzu-
nehmen: „Gerade beim Thema Parkraum 
ist es wichtig, fachlich gut informiert zu 
sein und über den Tellerrand zu schauen. 
Die Kombination aus Theorie und Praxis 
war dafür ideal.“ Die gewonnenen Er-
kenntnisse fließen nun in die laufenden 
Überlegungen zur Verbesserung der Ver-
kehrssituation in Wiener Neudorf ein.�

Das Interesse an der Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft wächst von Tag 

zu Tag. Die Idee ist den lokal erzeugten 
Strom, vor allem durch Photovoltaikanla-
gen, gemeinsam zu nutzen und dadurch 
die Energiekosten zu senken und die regi-
onale Energiewende zu fördern. Doch mit 
dem Beitrittsinteresse entsteht häufig ein 
Missverständnis, nämlich den bestehen-
den Stromliefervertrag mit dem bisheri-
gen Stromanbieter zu kündigen. 

Energiegemeinschaft ersetzt NICHT den 
Stromanbieter!
Die Energiegemeinschaft der Marktge-
meinde Wiener Neudorf kann ihre beige-
tretenen Mitglieder mit Strom versorgen, 
allerdings nur dann, wenn innerhalb der 
Energiegemeinschaft auch ausreichend 
Energie erzeugt wird. Die Stromproduk-
tion aus Photovoltaikanlagen ist jedoch 
naturgemäß schwankend und von Wetter, 
Tageszeit und Jahreszeit abhängig. So wird 
auch in den Nachtstunden kein Solarstrom 
erzeugt und auch während der Wintermo-
nate oder bei länger anhaltenden Schlecht-
wetterperioden kann die verfügbare 
Strommenge deutlich geringer ausfallen 

als der notwendige Verbrauch in der Ener-
giegemeinschaft wäre. Ohne einen gülti-
gen Stromvertrag wäre eine durchgehende 
Versorgung deshalb nicht gewährleistet. 
Der Stromanbieter übernimmt weiterhin 
die wichtige Rolle, verlässlich Energie zu 
liefern, wenn die Energiegemeinschaft den 
Bedarf nicht decken kann. 
Der Beitritt zu einer Energiegemeinschaft 
ist ein wichtiger Schritt in Richtung nach-
haltiger und regionaler Energieversorgung. 

Dennoch bleibt der bestehende Stromver-
trag unverzichtbar. Während die Energie-
gemeinschaft einen Teil des Strombedarfs 
deckt, stellt der Stromlieferant den not-
wendigen Reststrom bereit, insbesondere 
nachts sowie in Zeiten geringer Stromer-
zeugung. Energiegemeinschaften sind eine 
wertvolle Ergänzung zum bestehenden 
Energiesystem, jedoch kein vollständiger 
Ersatz für die „klassische“ Stromversor-
gung.�

Thema Parkraum – Vizebürgermeister DI Norman 
Pigisch für Wiener Neudorf im Einsatz

v.l. Franz Gausterer/NÖ.Regional, Fachbereichsleiter Mobilität, 1.Vize-Bgm. 
DI Norman Pigisch und Karin Ferstl für Verkehrsthemen von der BH Baden

Energiegemeinschaft Wiener Neudorf – warum der 
bestehende Stromvertrag wichtig bleibt!

Photovoltaikanlage am Dach der Sporthalle
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Der SV Wiener Neudorf nahm heuer an der 22.  MO-
ZART TROPHY in Salzburg teil – einem der größten 

Nachwuchsturniere Europas mit 120 Teams aus 7 Natio-
nen. Unsere Nachwuchskicker waren mit zwei Teams und 
19 Spielern vertreten und zeigten trotz großer Hitze be-
eindruckenden Einsatz und Teamgeist.
Der sportliche Höhepunkt: Unsere U11 gewann das Finale 
klar mit 4:1 und holte den Turniersieg! Auch das zweite 
Team überzeugte und entschied seine Gruppenphase für 
sich.
„Wir haben nie aufgegeben, uns immer wieder zurückge-
kämpft und das Turnier verdient gewonnen. Beide Teams 
haben den SV Wiener Neudorf großartig vertreten – es 
bleiben unvergessliche Erinnerungen.“�

Der Fechtklub blickt auf einen äußerst er-
folgreichen Mai zurück. Beim Internatio-
nalen Marathonturnier in Wien erreichte 
Florian Daxböck unter 51 Startern einen 
hervorragenden 2. Platz. Helmut Gastie-
rer wurde 21., Herbert Nadrai belegte bei 
seinem Turnierdebüt Rang 45.

Bei den Österreichischen Veteranen-
Meisterschaften in Treibach Althofen 
verteidigte Andreas Rab seinen Titel in 
der AK 40+. In der AK 50+ folgten star-
ke Platzierungen durch Florian Daxböck 
(3.), Helmut Gastierer (5.) und Her-

bert Nadrai (8.). Paul Breitner erreichte in 
der AK 60+ den 5. Platz.
Auch der Nachwuchs überzeugte beim 
letzten Durchgang des Young Diamonds 
Challenge Fechtcups in Krems:

• �Franziska Gützer (U14): Tagessieg und 
Gesamtsieg

• �Florian Hertel (U14): jeweils 2. Platz
• �Katharina Gützer (U17): 3. Platz Tages-

wertung, 2. Platz Gesamtwertung
• �Theofilos Kokosis (U17): 3. Platz Tages-

wertung, 2. Platz Gesamtwertung

Ein Monat, der zeigt: Der Fechtklub ist in 
allen Altersklassen stark aufgestellt.�

Tischtennis Team  
schafft den Aufstieg
Das Qualifikationsturnier zur 2. Tischten-
nis Bundesliga brachte am 30. und 31. Mai 
große Freude für Wiener Neudorf. In der 
Sporthalle unseres Ortes kämpften sieben 
Mannschaften um drei Aufstiegsplätze – 
und der Gastgeber TTV Wiener Neudorf 
1947 nutzte den Heimvorteil perfekt.
Im entscheidenden Gruppenspiel setzte 
sich Wiener Neudorf klar gegen den UTTC 
Gänserndorf durch und fixierte damit sou-
verän den Aufstieg. Auch der TTC Raiba 

Kirchbichl sicherte sich als Gruppensieger 
sein Ticket für die kommende Saison.
Besonders spannend wurde es im Duell 
um den letzten freien Platz: Gänserndorf 
und der Lehrersportverein (LSV) Wien lie-
ferten sich ein enges Match, das schließ-
lich Gänserndorf knapp für sich entschied.
Damit spielen in der Saison 2026/2027 
folgende Teams in der 2. Bundesliga: TTV 
Wiener Neudorf 1947, TTC Raiba Kirch-
bichl und UTTC Gänserndorf.
Ein großer Erfolg für den heimischen Tisch-
tennissport – und ein Grund zur Freude für 
die gesamte Gemeinde.�

Fechtklub: Erfolgreicher Mai in allen Altersklassen

Tischtennis

MOZART TROPHY – U11 glänzt in Salzburg

Franziska Gützer (U14) 1. Platz

Tischtennis‑Nachwuchs  
glänzt erneut

Louis Fegerl holte beim WTT 
Youth Contender in Pristina 
Gold in der U13 – sein bereits 
14. Titel. Auch bei weiteren Be-
werben überzeugten unsere jun-
gen Spieler mit starken Leistun-
gen. Wiener Neudorf kann stolz 
sein: Der Nachwuchs bleibt klar 
auf Erfolgskurs.
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Sommerprogramm der SPORTUNION 
Wiener Neudorf im Klosterpark
Herzliche Einladung zu unserem Sommerprogramm 2026 auf der Wiese beim Yolatespfad im Klosterpark Wiener Neudorf 

Die Einladung zum Mitmachen gilt für alle, auch für Nichtmitglieder. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. Mitzubringen sind nur Wasserflasche und gute Laune.
Einfach vorbeikommen und mitmachen!
Wir freuen uns auf euch!
Bei Regenwetter finden die Einheiten nicht statt.
Fragen sehr gerne an Helga Reinsperger (Tel. 0699 106 98 316) 

AEROBIC/SAMSTAG  |  08.30 – 09.30 Uhr
4. Juli 2026 / 11. Juli 2026 / 18. Juli 2026 / 25. Juli 2026

SOMMERTURNEN/DIENSTAG  |  09.00 – 10.00 Uhr
7. Juli 2026 / 14. Juli 2026 / 21. Juli 2026 / 28. Juli 2026 / 
4. Aug. 2026 / 11. Aug. 2026 / 18. Aug. 2026 / 25. Aug. 2026 / 1. Sept. 2026

Mach mit beim 
„ASKÖ Sommerprogramm“ 2026!
ASKÖ Fitnessverein - TAI CHI
Die Teilnahme ist kostenlos, einfach und unverbindlich! Das Angebot ist offen für alle Bewegungshungrigen, unabhängig von 
Alter und Fitnesslevel. Unter professioneller Anleitung können Sie diese Sportart ausprobieren und im Idealfall in Ihren Alltag 
integrieren. Unser Angebot richtet sich an alle Interessierten, die gern in einer Gruppe trainieren. Eine Anmeldung diesbezüglich 
ist nicht notwendig. Das Training findet unabhängig vom Wetter statt.
Wann: ab 29. Juni 2026, jeden Montag 18:00 – 19:00 Uhr – bis 31. August 2026
Wo: 2351 Wiener Neudorf, Rathauspark – Treffpunkt beim Brunnen
Verein: ASKÖ Fitnessverein Wiener Neudorf
Kursleitung: Dietmar Konrad

Mitmachen zahlt sich aus!
Frische Luft und Spaß an der Bewegung sorgen für ein besseres Körpergefühl im Alltag.
Nähere Informationen: Obfrau Constanze Schöniger-Müller, Tel.-Nr.: +436641214112
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Durch eine Kooperation mit der Marktge-
meinde erhalten Fahrschüler mit Haupt-
wohnsitz in Wiener Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, T./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at

Notdienste der Installateure 
finden Sie unter 
https://www.wko.at/branchen/noe/ 
gewerbe-handwerk/sanitaer-heizung-lueftung/ 
Installateurnotdienste-.html

• �Suche Parkplatz oder Garage 
zu mieten oder kaufen in der 
Gartengasse 0664/215 50 76.

• �Student gibt Nachhilfe in Italie-
nisch. 0699/110 177 83.

• �Nachhilfe und Unterricht:  
LATEIN, Spanisch, Französisch, 
Deutsch, Gitarre: Anfänger und 
Fortgeschrittene.  
T. 0676/722 78 74.

• �Suche Garage oder kleine 
Halle zum Kaufen.  
T. 0650/74 23 541.

• �Nachhilfe für alle SchülerIn-
nen, 10-15 Jahre, in Mathe-
matik, Deutsch, Englisch und 
Latein. Jahrelange Erfahrung. 
Hausbesuche.  
T. 0664/208 35 48.

• �Jetzt schon an den Winter 
denken! Aufgrund eines Fahr-

zeugwechsels verkaufe ich 4 
wenig gefahrene Winterreifen: 
Continental 185/60 R15 84T 
WinterContact M+S EVc (DOT 
2725) montiert auf Stahlfelgen. 
Neupreis: 356,00 Verkaufs-
preis: 260,-.  
Tel. 0676/958 03 27.

• �Vermietung: 3 Zimmer 
Wohnung 89 m2 + Loggia 
(privat/privat) - Top Ruhelage 
im Grünen Ma. Enzersdorf /
Südstadt. 2020 generalsanierte 
charmante Wohnung, Lage 
außergewöhnlich. Tel. 0676/ 
967 86 08.

• �Biete 3 Stück Wassermas-
sage-Liegen. Auch einzeln 
abzugeben. Preis nach Ver-
einbarung. Bei Interesse bitte 
kontaktieren.  
Tel. 0676/499 89 59.

 Kleinanzeigen (kostenlos)

HeurigentermineHeurigentermine
Weingut GeiszlerWeingut Geiszler, Laxenburger Straße 28, 2351 Wiener , Laxenburger Straße 28, 2351 Wiener 
Neudorf, T.: 0676/4728938.  Neudorf, T.: 0676/4728938.   Geiszler beim Mödlinger  Geiszler beim Mödlinger 
Weinfest: 24.7.-2.8.  Weinfest: 24.7.-2.8.  
Ab-Hof Freitag im Vinarium (Verkostung und Verkauf) an jedem Ab-Hof Freitag im Vinarium (Verkostung und Verkauf) an jedem 
Freitag außerhalb der Ausstecktermine.  Freitag außerhalb der Ausstecktermine.  
An Feiertagen geschlossen. VINARIUM [Verkostung & Verkauf] An Feiertagen geschlossen. VINARIUM [Verkostung & Verkauf] 
am Ricoweg 18.am Ricoweg 18.

Weinbau Familie Hacker, 20.-26-7.  Weinbau Familie Hacker, 20.-26-7.  
Parkstraße 31, 2351 Wiener Neudorf, T.: 0664 / 173 93 23Parkstraße 31, 2351 Wiener Neudorf, T.: 0664 / 173 93 23

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, T.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, T.: 0677 / 617 338 35 
Montag – Sonntag  geöffnet ab 16 UhrMontag – Sonntag  geöffnet ab 16 Uhr

©
 A

xe
l T

rö
sz

te
r

24.05.2026 Rosa JUHITZER� geb. 1952
27.05.2026 Ernst REINER� geb. 1956
29.05.2026 Walter FIFERNA � geb. 1939
02.06.2026 Johann KNÖBELREITER� geb. 1950
08.06.2026 Hermine MARKHART� geb. 1946 
09.06.2026 Friedrich SCHREMS� geb. 1941
10.06.2026 Gertrude HAJEK� geb. 1938
11.06.2026 Maria ZIEGLER� geb. 1929
16.06.2026 Erich BREIT� geb. 1940
17.06.2026 Paul SCHNEIDHOFER � geb. 1936

Kleinanzeigen einfach online beantragen!
Ab sofort können Sie Ihre kostenlose Kleinanzeige, eine Werbeein-
schaltung oder die Meldung einer Geburt für die Gemeindezeitung 
ganz bequem über unsere neuen Online-For-
mulare einreichen. Schnell, unkompliziert und 
rund um die Uhr verfügbar - Jetzt ausprobie-
ren und Zeit sparen!
https://www.wiener-neudorf.gv.at/service/ 
gemeindezeitung/

 Komödie von Oscar Wilde

BUNBURY
ERNST SEIN IST ALLES

03.07. – 08.08.2026
www.theater-moedling.at

Sticker_Zusatz_420x290-rz.indd   1
Sticker_Zusatz_420x290-rz.indd   1

21.04.26   10:4621.04.26   10:46

Ins_Bunbury26_Wr.Neudorf_86x42mm.indd   1Ins_Bunbury26_Wr.Neudorf_86x42mm.indd   1 22.04.26   12:2922.04.26   12:29

https://www.wiener-neudorf.gv.at/service/
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Erstkommunion 2026 in unserer Pfarre
Ein besonderer Festtag für 

unsere Pfarrgemeinde war 
die diesjährige Erstkommuni-
on. Insgesamt 37 Kinder durf-
ten zum ersten Mal die Heilige 
Kommunion empfangen und 
wurden dabei von ihren Fami-
lien, Taufpatinnen und -paten 
sowie Freunden begleitet.
Unter dem Motto „Eingebun-
den in die Seilschaft Gottes“ 
ging der Erstkommunion eine 
erlebnisreiche Vorbereitungs-
zeit voraus. Dabei trafen sich 
die Kinder in den vergangenen 
Monaten regelmäßig zu Grup-
penstunden und Thementa-
gen. Sie nahmen an gemein-
samen Aktivitäten teil, lernten 
die Gemeinschaft der Kirche 
näher kennen und erfuhren, 
dass Gott jeden Menschen be-
gleitet und stärkt. Wie in einer 
Seilschaft beim Bergsteigen 
trägt und unterstützt man ei-
nander – ein Gedanke, der die 

Kinder durch die gesamte Vor-
bereitungszeit begleitete.
Der Höhepunkt dieser Vor-
bereitungszeit war schließlich 
der festliche Tag der Erstkom-
munion. Mit ihren festlichen 
Gewändern, den schönen 
Liedern und der großen Be-
teiligung der Familien wurde 
dieser Tag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Be-
teiligten.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den engagierten Tischeltern 
und der Religionslehrerin der 
Volksschule Wiener Neudorf, 
die die Kinder während der 
Vorbereitungszeit begleitet 
und unterstützt haben.

Wir wünschen allen Erstkom-
munionkindern und ihren Fa-
milien weiterhin alles Gute 
und hoffen, dass die Freude 
dieses besonderen Tages sie 
noch lange begleiten wird.�

Ein intensives und vor allem 
gemeinschaftliches halbes 

Jahr liegt hinter den Jugendli-
chen unserer Pfarre: Seit No-
vember 2025 haben sich 40 
Firmlinge auf den Empfang des 
Sakraments der Firmung vorbe-
reitet. Ende April war es schließ-
lich so weit: In der festlichen At-
mosphäre der Hl. Geist Kirche in 
St. Gabriel spendete P. Matthias 
Schlögl OSA den Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung.

Der Heilige Geist als das 
„Navi“ unseres Lebens
Im Zentrum der Vorbereitung 
standen viele spannende The-
men rund um Gott und das 
Wirken des Heiligen Geistes 
in unserem Alltag. Besonders 
ein Bild begleitete die Ju-
gendlichen dabei: Der Heili-
ge Geist als Navigationsgerät 
(Navi) für unser Leben.
Wie ein modernes Navi weist 
uns der Heilige Geist den 

Weg – aber er zwingt uns 
nichts auf. Es bleibt immer 
unsere eigene Entscheidung, 
welche Abzweigung wir neh-
men. Und das Beste daran: 
Selbst wenn wir uns kom-
plett verfahren oder falsch 
abgebogen sind, wird dieser 
göttliche Wegweiser niemals 
ungehalten. Er berechnet die 
Route einfach neu, ist immer 
da und navigiert uns geduldig 
weiter.

Wir wünschen allen Neu-
Gefirmten, dass sie mit der 
Hilfe und dem Beistand des 
Heiligen Geistes ihren ganz 
persönlichen Weg zu einem 
geglückten, erfüllten und zu-
friedenen Leben finden. Die 
nächste Firmvorbereitung 
startet im Herbst 2026. Wir 
freuen uns schon jetzt auf 
alle Jugendlichen, die sich ge-
meinsam mit uns auf diesen 
Weg machen wollen!�

Ein starkes Stück Gemeinschaft: 
die Firmvorbereitung in Wiener Neudorf
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Das Tropeninstitut Niederös-
terreich wurde am 9. Juni 

in Mödling eröffnet. Die neue 

Einrichtung bietet erstmals im 
Bundesland eine spezialisierte 
Versorgung in Reisemedizin, 

Impfungen und Infektiologie. 
Gründer Dr. Erich Pawelka 
betonte die Bedeutung einer 
wohnortnahen Beratung, die 
bisher oft nur in Wien möglich 
war. Das Institut ist offizielle 
Gelbfieberimpfstelle, führt alle 
Reiseimpfungen durch und bie-
tet rasche Abklärung für Reise-
rückkehrer. Unter den Gästen 
der Eröffnung befand sich auch 

Gemeinderat Dr. Alireza Nouri 
aus Wiener Neudorf.
Ordinationszeiten: Di. & Do. 
12–21 Uhr, Mi. 11–18 Uhr.
Kontakt und Termine:
Tropeninstitut NÖ
Leitung: OA Dr. Erich Pawelka
Wiener Straße 22/2 (Eingang 
Hyrtlplatz 1), 2340 Mödling
www.tropeninstitut-noe.at
Tel.: +43 670 508 78 03�

Tropeninstitut Mödling: Gut geschützt für die Reise

Im Bezirk Mödling stehen 
zahlreiche Gesundheits  und 
Sozialdienste zur Verfügung. 
Das Angebot reicht von stun-
denweiser Betreuung und 
medizinischer Versorgung bis 
hin zu Besuchs  und Begleit-
diensten, Pflegebehelfsver-
leih sowie der Rufhilfe (Not-
fallknopf).
Für individuelle Fragen und 
Unterstützung steht die Pfle-
ge-Betreuungs-Beratung im 
Gemeindeamt gerne zur Ver-
fügung. Ich freue mich auf ein 
persönliches Gespräch!

Terminvereinbarung: 
HOTLINE 02236/62501/444 
Montag bis Freitag, 9–16 Uhr 
Bitte für Rückrufe immer die 
Telefonnummer bekanntge-
ben.

Sprechstunden im Juli 2026:
• 01.07.2026
• 08.07.2026
• 29.07.2026
Jeweils mittwochs von 16 bis 
18 Uhr im Gemeindeamt.

Pflege-Betreuungs-Beratung  
im Gemeindeamt

Stress lass nach – mein Weg zu mehr Gelassenheit

Margit Jurkovsky & Christa  
Tauschek, Pflege-Betreuungs- 
Beratung der Marktgemeinde 
Wiener Neudorf

Der Alltag fordert uns oft mehr ab, als 
wir zugeben möchten. Genau darü-

ber haben wir beim Vortrag „Stress lass 
nach – mein Weg zu mehr Gelassenheit“ 
am 20. Mai sowie beim Vortrag „Gesun-
der Umgang mit Emotionen“ am 3. Juni 
mit und von Mag. Natalia Ölsböck im 
Gemeindeamt gesprochen. Vielen Dank 
an alle Besucherinnen und Besucher, die 
zum lebendigen Austausch beigetragen 
haben. Gemeinsam wurde erarbeitet, wie 
ein bewusster Umgang mit Stress, klei-
ne Pausen im Tagesablauf und achtsame 
Routinen zu mehr innerer Ruhe führen 
können und ein gesunder Umgang mit 

Emotionen im Alltag umsetzbar werden 
kann.
Doch damit endet unsere Reise zu mehr 
Wohlbefinden nicht. Bereits in Kürze 
geht es weiter mit einem Thema, das viele 
Frauen bewegt:�

v.l.: Mario Tauschek (Bezirksstellenleiter, Rotes Kreuz), Bgm. Robert 
Weber (Guntramsdorf), Bgm. Johann Zeiner (Maria Enzersdorf), Bgm. 
Silvia Drechsler (Mödling), Dr. Erich Pawelka (Leiter Tropeninstitut NÖ), 
Dr. Sophie Zwölfer (Tropeninstitut NÖ), GR Dr. Alireza Nouri (Wiener 
Neudorf, Leiter Gesundheitsausschuss).

Koordinator Alexander Bitzan 
vom Bürgerservice mit Expertin 
Mag. Natalie Ölsböck

Nächster Vortrag: 
Fit und gesund durch die Wechseljahre 
– ein Wegweiser
Dr. Rainer Kotzmann, LL.M. 
Ein informativer Überblick über körper-
liche Veränderungen, Therapieoptionen 
und Präventionsmaßnahmen in dieser 
Lebensphase.
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Juli-Gewinnspiel: 

Finde 5 Fehler 
und gewinne einen Kinogutschein!

Die Gewinner werden mittels Verlosung ermittelt und zeitnah verständigt. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Wiener Neudorfer*innen und Wiener Neudorfer. Die Aushändigung des Gewinns 
erfolgt ausschließlich an den Gewinner. Ein Umtausch sowie eine Barauszahlung des Gewinns 
sind nicht möglich. Meldet sich der Gewinner innerhalb einer Frist von 3 Wochen nicht, kann der 
Gewinn auf einen anderen Teilnehmer übertragen werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Marktgemeinde Wiener Neudorf weist darauf hin, dass sämtliche personenbezogenen Daten 
des Teilnehmers ohne Einverständnis weder an Dritte weitergegeben noch diesen zur Nutzung 
überlassen werden. Der Teilnehmer kann seine erklärte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der 
Widerruf ist schriftlich an die Marktgemeinde Wiener Neudorf zu richten. Nach Widerruf 
der Einwilligung werden die erhobenen und gespeicherten personenbezogenen Daten des 
Teilnehmers umgehend gelöscht.

Antwort bis: 23. Juli 2026So einfach geht’s: Sende die Lösung an  
redaktion@wiener-neudorf.gv.at 
oder per Post an 
Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europaplatz 2,  
2351 Wiener Neudorf. 
Kennwort: Gewinnspiel 

Im September kommen wieder Austauschschülerinnen und Aus-
tauschschüler aus aller Welt nach Österreich – und einige von 
ihnen suchen noch eine Gastfamilie in Wiener Neudorf. Eine Gast-
familie zu sein bedeutet, den eigenen Horizont zu erweitern, ein 
neues Familienmitglied auf Zeit willkommen zu heißen und eine 
andere Kultur kennenzulernen, ohne selbst verreisen zu müssen.
Wer Interesse hat, kann sich ganz unkompliziert informieren: Kurz-
profile der Jugendlichen, eine kostenlose Infomappe sowie Kon-
taktmöglichkeiten finden sich online unter Gastfamilien Infos.

Jede Familie – ob groß, klein, jung oder erfahren – kann ein wert-
voller Teil dieses internationalen Austauschs werden. Mit Ihrer Un-
terstützung ermöglichen Sie jungen Menschen eine prägende Zeit 
in Österreich und leisten einen Beitrag zu mehr Offenheit und Ver-
ständnis zwischen Kulturen.�

Alle Informationen unter https://yfu.at/
YFU AUSTRIA
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien

Gastfamilien gesucht:
Wiener Neudorf öffnet Türen für die Welt

©
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Bei strahlendem Frühsom-
merwetter lud die Freiwil-

lige Feuerwehr Wiener Neu-
dorf Anfang Juni zum zweiten 
Frühlingsfest ein. Ein rund 
70‑köpfiges Team sorgte von 
der Eröffnung am Samstag bis 
Sonntagnachmittag für ein ge-
lungenes Festwochenende.
Der Bieranstich erfolgte ge-
meinsam mit dem neuen Feu-
erwehrkommando rund um 
Kommandant Patrick Klebin-
ger, Bürgermeister Herbert 
Janschka sowie Ehrengästen 
aus Politik, Feuerwehr und 
Wirtschaft. Für Stimmung sorg-
te die Live‑Band „Echt Stark“, 
kulinarisch wurden die Besu-
cherinnen und Besucher vom 
Team der Feuerwehr bestens 
versorgt. Besonders erfreulich 
war der Besuch befreundeter 
Feuerwehren – die weiteste 
Anreise hatte die Feuerwehr 
Oesdorf aus Deutschland. 
Trotz Festbetrieb blieb die Ein-
satzbereitschaft voll aufrecht: 
Am Samstag rettete die Feu-
erwehr einen geschwächten 
Fuchs aus einem Umspann-
werk. Am Sonntag folgte ein 
Zimmerbrand, der glücklicher-
weise rasch unter Kontrolle 

war, sowie am Abend eine Fahr-
zeugbergung auf der Autobahn.
„Die vielen persönlichen Ge-
spräche zeigten einmal mehr 
die enge Verbundenheit zwi-
schen Bevölkerung, Politik, 
Wirtschaft und Feuerwehr“, so 
Kommandant Patrick Klebinger. 
„Mein größter Dank gilt unse-
rem Team – vom Jugendmit-
glied bis zum Reservisten.“
Der Reinerlös des Festes un-
terstützt wie immer die ehren-
amtliche Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiener Neudorf.�

Frühlingsfest der Freiwilligen Feuerwehr mit vollem Einsatz

WWW.NOEZSV.AT

ZIVILSCHUTZTIPP DES MONATS
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Aufsichtspflicht: Kinder sollten niemals unbeaufsichtigt ins Wasser gehen. 
Baderegeln kennen und einhalten: Informieren Sie sich über die örtlichen
Baderegeln und beachten Sie Hinweisschilder und Warnungen. 
Auf die eigenen Fähigkeiten achten: Schwimmen Sie nur in Gewässern, die
Ihren Fähigkeiten entsprechen. Überschätzen Sie sich nicht und gehen Sie kein
unnötiges Risiko ein.
Gefahrenzonen meiden: Strömungen, Untiefen und Wasserpflanzen können
gefährlich werden. 
Körperliche Verfassung prüfen: Gehen Sie nicht ins Wasser, wenn Sie sich
unwohl fühlen. Auch ein zu voller oder leerer Magen kann zu Problemen führen.
Rettungswesten nutzen: In offenen Gewässern, insbesondere beim
Bootfahren oder bei anderen Wasseraktivitäten, sollten Rettungswesten
getragen und Schwimmhilfen genutzt werden.
Sonnenschutz nicht vergessen: Verwenden Sie wasserfeste Sonnencreme
und tragen Sie eine Kopfbedeckung, um einen Sonnenstich zu vermeiden.
Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen: Wissen, wie man im Notfall reagiert, kann
entscheidend sein. Frischen Sie regelmäßig Ihre Kenntnisse in Erster Hilfe auf.

Besondere Vorsicht bei Gewitter!

Wettervorhersage beachten: Informieren Sie sich vor dem Baden über die
Wetterlage. Wetter-Apps und Vorhersagedienste können Gewitter oft frühzeitig
vorhersagen.
Erste Anzeichen ernst nehmen: Wenn Sie am Himmel dunkle Wolken oder
ein herannahendes Gewitter bemerken, verlassen Sie sofort das Wasser. 
Sichere Orte aufsuchen: Suchen Sie Schutz in einem geschlossenen
Gebäude oder in Ihrem Auto. 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

SICHERES
BADEN
Damit der Badespaß ungetrübt bleibt, beachten Sie bitte die
wichtigsten Grundregeln:
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 Ärzte - Übersicht

Bereitschaftsdienste Juli
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
04.07. Apotheke Roth am Freiheitzplatz Mödling Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90
05.07. Amandus - Apotheke Vösendorf Ortsstraße 101-103, 2331 Vösendorf 01/ 699 13 88
11.07. Apotheke ,,Zum heiligen Jakob“ Guntramsdorf Hauptstraße 18A, 2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72
12.07. Salvator - Apotheke Mödling Wiener Straße 2, 2340 Mödling 02236/ 221 26
18.07. Apotheke zum Eichkogel Guntramsdorf Veltlinerstraße 4, 2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600
19.07. team santè apotheke wieneu IZ NÖ - Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74, 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426
25.07. Alte Stadtapotheke ,,Zum heiligen Othmar“ Mödling Kaiserin Elisabethstraße 17, 2340 Mödling 02236/ 222 43
26.07. Apotheke Roth am Freiheitzplatz Mödling Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90
01.08. Marien - Apotheke Laxenburg Schlossplatz 10, 2361 Laxenburg 02236/ 712 04
02.08. Apotheke ,,Zum heiligen Jakob“ Guntramsdorf Hauptstraße 18A, 2353 Guntramsdorf 02236/ 534 72

Arzt 
Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten  
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die  

Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.
Datum Arzt Adresse Telefon
04.07./05.07. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 496 93   
11.07. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/ 923 26 69   
12.07. Dr. Siamak LOU Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau 02252/ 763 76   
18.07. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/ 923 26 69   
19.07. Dr. W. STADLHOFER & Dr. L. WOHLGENANNT Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau 02252/ 702 50   
25.07./26.07. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 496 93   
01.08./02.08. Dr. Peter GURRESCH Demelgasse 24-28/2/1, 2340 Mödling 0699/ 11 33 94 62

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)
Datum Zahnarzt Adresse Telefon
04.07./05.07. MUDr. Dr. Wolfgang DENK Jakob Thoma - Straße 3/ Hauptstraße 38, 2340 Mödling 02236/ 242 83
11.07./12.07. Dr. Iris EFFENBERGER - SPREITZER Kaiserin Elisabeth - Straße 13/16, 2340 Mödling 02236/ 427 65
18.07./19.07. DDr. Natascha TRNAVSKY - HAUSBERGER Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672/ 831 23
25.07./26.07. Dr. Bettina BAUER MSc. Technikerstraße 12/40, 2340 Mödling 02236/ 472 83
01.08./02.08. DDr. Elisabeth Christine VORMWALD - AHRER Grabengasse 12/6, 2500 Baden 02252/ 468 29

Gemeindeärzte
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43, T. 02236/61 111, 
Mo. 8 -11 u. 13-18, Di. 8-12, Mi. 14-17 
Do. 9-13 u. 8-9 Labor nach Voranmeldung.           
Fr. geschlossen.    
Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
T. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00-13:00,  
Di 9-13 & 15-18 Uhr, Mi: Vorsorgeunter
suchungen nach Terminvereinbarung, Do 9 -13, 
Fr 10-15 Uhr, Di & Do 8-9 Uhr, Blutabnahme 
nach Voranmeldung. Erweiterte Ordinationszei-
ten nach Terminvereinbarung: Mo 13:30-16:30 
und Mi 12-17 Uhr

Praktische Ärzte
Gruppenpraxis Dr. Samuel Gruber und  
Dr. Andreas Wasserscheid, Alle Kassen 
Parkstraße 33, Tel. 02236/62 120.  
Mo: 7:30-13:30 & 14:30-17:30 Uhr, Di: 8-13 & 
14-17:30 Uhr, Mi: 8-14 & 15-18 Uhr, Do: 8-14 
& 15-19 Uhr, Freitag:  8-14 Uhr
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA, Voranmeldung 
erbeten, Bahnstraße 2, T. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12 Uhr, Mo, Do 15-18:30 Uhr
Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, T. 0676 / 6705 200
Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3, 
T. 0699/10 74 45 08, Di 15-17 Uhr

Orthopäde
Dr. Michael Müllner, Hauptstr. 31/2 (Praxis 
Dr. Nouri), T. 0676/581 56 41, Do von 14-17:30 
Uhr, www.ortho-unfall-praxis.at

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, T. 02236/46 905,
Mo, Do, Fr 8-13 Uhr, Mi 13-18 Uhr

Frauenarzt
Dr. Scherzer Gunda alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, T.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8-12 Uhr, Di 14-18Uhr

Zahnärzte
DDr. Dorottya Nemeth, Zahnärztin, Fachärztin 
für Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie. Triesterstr. 
12/2/1, T.: 02236/86 999 0,  
Mo 9-12 u. 13-18, Di + Mi 9-14, Do 9-12 u.  
13-17 Uhr. www.kieferchirurgie-nemeth.at, 
info@kieferchirurgie-nemeth.at
Brillant Smiles - Dr. med dent. Bogdana  
Pirker-Lutsyuk, Wienerstrasse 17 / Top 1.01 
(Herzfelderhof). T. 02236 / 864 684.  
Mo: nach T. Vereinbarung, Di: 8-19, Mi: 8-19,  
Do: 8-19 Uhr. Fr + Sa: nach T. Vereinbarung
Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, T. 02236/ 46 952, 
Öffnungszeiten: Mo: 8-12 und 13-18 Uhr, Di: 
8-13, Mi: 8-12 + 13-18, Do: 13-18 Uhr
DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, T. 02236 / 45 563,
Mo 8 -12, Di 9-16, Mi 16-20, Do 8-13 Uhr
Zahn Zentrum Süd, IZ NÖ-Süd, Str. 3/Obj. 74, 
T. 02236/320 683. Mo 8-20, Di 8-18, Mi 8-16, 
Do 10-20, Fr 9-19, zahn@zentrum-sued.at

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Ordination nach Ver-
einbarung, Schillerstr. 26, T. 02236/ 49 693, 
E-Mail: ordination@gesundeaugen.at
Mo. 10-13 Uhr, Di. 11-13 Uhr, 

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt, Ordination 
nach Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 1/3/5, T. 
02236/86 44 88, Di, Mi 14:30-18:30

Heilmassage
max. Sporttherapie, Parkstraße 21, T.: 
0676/720 80 60, E-mail: info@max-sportthera-
pie.at, Termine nach Vereinbarung

Interne Medizin
Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Josef Haydngasse 21, T. 0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, T. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo-Do 8:00-15:00

Physiotherapie/Psychotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827. Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf 
Carl Prenninger Straße 2/13,  
T. 0699/11 71 81 60, E-Mail:marion.tremel@
physio-neudorf.at, www.physio-neudorf.at,   
Termine nach Vereinbarung
Mag. Gregor Kranzelmayer 
Hauptstraße 11-13, Stiege 1 Top 3,  
T.: 0650/869 297 2 
Mo-Do 8- 18 Uhr, www.osteo-physio.com
Stephanie Hoza, Psychotherapeutin in Ausbil-
dung unter Supervision. Hauptstraße 26/A5 Tür 
12, T. 0677/61 93 4474, Termine nach Verein-
barung. E-Mail: office@psychotherapie-hoza.at, 
Website: www.psychotherapie-hoza.at

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
T. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00
team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
T. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

Alle Angaben ohne Gewähr

Universitätszahnklinik Wien | Notambulanz mit Traumaversorgung sowie Erstuntersuchung | Sensengasse 2a, 1090 Wien | Mo-So, 8-14 Uhr | Tel. 01 40070

URLAUB/Fortbildung 	Dr. Alireza NOURI: 20.07.-07.08. |  Dr. Elisabeth STADTER: 13.07.-17.07.

Tierarzt - Notdienst:  AniCura Tierklinik Erdberg: 24‑Stunden Notdienst | Franzosengraben 11a | 1030 Wien | +43 1 361 81 670 
Vetklinikum LS GmbH & Co KG: 24‑Stunden Notdienst | Laxenburgerstraße 252A, 1230 Wien | +43 (0)1 34743
Tierklinik Wien-Süd, Wolfholzgasse 6-10, 2345 Brunn am Gebirge, +43 2236 33133

http://www.ortho-unfall-praxis.at
http://www.kieferchirurgie-nemeth.at
mailto:info@kieferchirurgie-nemeth.at
mailto:zahn@zentrum-sued.at
mailto:ordination@gesundeaugen.at
mailto:info@max-sporttherapie.at
mailto:info@max-sporttherapie.at
mailto:praxis@internist-in-moedling.at
mailto:gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
mailto:marion.tremel@physio-neudorf.at
mailto:marion.tremel@physio-neudorf.at
http://www.physio-neudorf.at
http://www.osteo-physio.com
mailto:office@psychotherapie-hoza.at
http://www.psychotherapie-hoza.at
mailto:office@central-apo.at
mailto:apothekewieneu2355@teamsante.at
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Wir gratulieren herzlich …

Das Ehepaar Janschka, GfGR Erhard Gredler sowie Gattin 
Christine gratulieren zum 85. Geburtstag von Horst-Dieter 
Schmiedt.

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf gratuliert Ursula 
Kubicek sehr herzlich zu ihrem 85. Geburtstag und 
wünscht weiterhin Gesundheit, Freude und viele 
schöne Momente.

Geburten
20.03.2026 Lara Vlajic (Foto links)
17.05.2026 Theo Werner Krach (Foto mitte)
18.06.2026 Sofia-Agata Curic (Foto rechts)

Bgm. Herbert Janschka gratuliert Brigitta Mittheis zum 
75. Geburtstag und übermittelt die besten Wünsche 
für das neue Lebensjahr.

Die Marktgemeinde Wiener Neudorf gratuliert 
Ilselore und Jürgen Vancl zur Diamantenen 
Hochzeit und würdigt dieses außergewöhnliche 
Jubiläum mit den besten Glückwünschen.

Wir gratulieren herzlich zur Hochzeit von Reka und 
Alexander Kozlik, die am 6. Juni 2026 mit Standesbeamtin 
Michaela Adler im Alten Rathaus stattfand.

Frisch verheiratet? Dann freuen wir uns 
über ein Foto Ihres besonderen Tages!  
redaktion@wiener-neudorf.gv.at


